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.brühwarm von der GV des CeBeEf in Stansstad,

4.11.85/K1.
Klein- aber int
ensiv und
aufgestellt -- so kön
nte man diesen A
nlass charakteri
sieren I

Die Beteiligung
war so klein, d
ass man den Ein
zelnen noch x-zahr
nahm, und so gro
ss, dass ein "W

IR"-Gefühl aufko
mmen konnte.

Budget, Wahlen u
nd Statutenänder
ungen wurden züg
ig durchgezogen,
da gut vorbereit
et.
Auch dem neuen P

ULS-Konzept wurde
vorbehaltslos zu
gestimmt.

Und dann das Fest,
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Foto: Ein kompetenter Se

kretär und eine kritisc
he Dame
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Foto: Der Charme,
der alle Türen öf
fnet

Foto:Der geheimni
svolle; Gast



Foto: Leute, die
noch zu bewegen
sind

Foto: Das Ohr d
es Abends



NEU-NEU-NEU Für alle Fans: Endlich is
NEU-NEU- st es möglich, in der Oe
NEU-NE ffentlichkeit voll zum

z:N ich teseden PULS zu stehen :::;:;1
NEU Kleber und Knöpfe mi
NEU /'"^TT/'^^VtK t diesem Sujet sind
NE W Im I M I *W_||| bei™ CeBeEf-Sekre-
NE W mm I m mÈTl i _fe__-_l tär erhältlich.

neu- Drucksache aus der "K„efr: l*'*-:')™*'
NEU-N Behindertenbewegung "KnoPfe : Fr.l.50/st.
NEU-NE „.„_,., .T„TT Kleine Mengen gegen barrj_iU—jn_iU— _ _

NEU-NEU-NEU °der in Brrefmarken,gros
sere Mengen gegen Rechnung

Die Themen im neuen PULS

In der Sonntagmorgenrunde wurde intensiv an den Th
emen für das nächste Jahr gearbeitet. Wir suchten-
und fanden auch- Themen, die brennend genug sind,
um einerseits eine Arbeitsgruppe zu motivieren, un
d andererseits ein breiteres Publikum anzusprechen
Davon mehr im nächsten PULS....

Barbara Mezger koordiniert eine Werbegruppe für de
n Neubeginn im Februar 1986.

Und was das Wichtigste ist:
DER CEBEEF LEBT UND LEBT...



Bitteverübelt es mir nicht, aber ich lese auch
gerne in der eiszeit, der ferienzeit und der
blumenzeit. Esoterisches, utopisches, geschichtliches

und sozialpolitisches.
|jH ßOLO'ßOLO von p.m., erschienen im verlag

Paranoia City, 1983. Das ist das buch mit dem
ich mich etliche zeit beschäftigen könnte.
Es handelt sich darin um ibu'ibu © das sind
individuen wie du, Furgler und ich. Diese haben
ein nima »*^ und schliessen sich in einem kana Ç_J

gleicher nima zusammen. Jedes ibu hat sein taku
f*""j und das recht auf sila V in der ganzen asa

O (erde, weit, menschheit).
Viele neue ausdrücke, die ich zum teil nicht einmal

erkläre. Für was auch. Für alle, die sich
verwirklichen wollen, dabei die erde schonen und
doch gut leben möchten, ist das buch ein muss.
Der anfang und kern der gesellschaft, die nach
diesem buch entstehen soll, ist die abschaffung
Von armee, geld und lästigem, überflüssigem
besitz. Die profitbringende und spekulative
Vermarktung von lebenswichtigen dingen wie nahrungs-
mitteln, Wohnraum, freizeit und beschäftigung
fallen dahin. Sie sind jedem in seiner quantitativen

und qualitativen form verfügbar. Gratisi
-0- Der grund dafür, dass ich mich noch länger

mit dem buch beschäftigen könnte, ist die
Schwierigkeit, diese gesellschaftsform einzuführen,
bevor es zu spät ist. Das heisst, jetzt anfangen
und in drei jahren die feinstruktur fertig
aufgebaut zu haben, ^ TX ^ffl©Weshalb der autor unbekannt sein möchte, weiss
ich auch nicht. Vielleicht will er nicht, dass
sich die Thatscher als organisatorin dick macht
oder er von Reagan terrorisiert oder vom bankver-
ein gekauft wird? <C? =#= X Q M EH %
Viel vergnügen und freundliche grüssel

Christian Hasler, nicht Basel, sondern
Zürich!

15


	PULS superaktuell

